
Musik-Nachrichten aus der 
allen »Hei-tratst 

Funken- 
provink gesundenwa 

Berl in. Dieser Tage hielten die 

sondelb und Gewerbetreibenden Ber- 
l ns zum Einspruch gegen die Polizei- 
verordnung iibei die äußere Heilighal- 
tung der Sonn- und Feiertage eine 
massenhast besuchte Versammlung ab· 
Der große Saul der Tonhalle mußte 
wegen zu starken Andrangeo polizeilich 

eschlossen werden; weit iiber Zinn- sersonen waren anwesend. Von allen 
Rednern wurde besiirwortet, baß ein 
Petitiongfturm sich erheben nuisse, wie 
ihn Berlin noch nicht gesehen. Ju der 
mit allen gegen vier Stimmen ange- 
nommenen Resolution wurden die Be- 
hörden der Stadt und des Staates aus- 
efordert, die sofortige Aufhebung der 
erfiigung herbeizuführen —- Jn der 

Sylvefternacht wurden 230 Personen 
festgenommen, davon 156 wegen Ver- 
itbung groben Unfug-s und 38 wegen 
Trunkenheit nnd Schlägerei. —- Jn 
Sachen der Simon Blad’schen Erb- 
schastöangelegenheit erkannte das Flam- 
mergericht, daß aus dein Nachlaß an 
die Schwester beS Blad 79,306 Mark 
nebst Zinsen zu zahlen seien. Ein wei- 
terer Betrag von 10,308 Mark hängt 
von der Leistung eines Eideg der Fila- 
gerin ab. 

Spandau. Der bei dem Bauern 
Schien in Gatow beschäftigt gewesene 
Arbeiter Schmibt war mit seinem 
Dienstherrn in einen Streit gerathen, 
wobei es zu Thatlichteiten kam. Er 
war dann vom Gehöft gefiohen und 
wurde von dem inzwischen herbeigerufe- 
nen Lrtegendarm Albrecht verfolgt. 
Er lies nach der Havel zu, ans das 
Eis; als er 40 Schritte weit vorn Ufer 
entfernt war, brach er ein und ertranl. 
Als Leiche wurde er von dem Gendarrn 
und mehreren Toribervohnern wieder 
herausgezogen 

Davoqu Hemmt-von 
E m d e n. An dem .iZ«tttnte-Etnslanal 

vergnügten sich liirzlich drei Kinder 
mit einem großen Torfschlitten, indetn 
sie ans demselben einen ziemlich steilen 
Abhang hinabsuhren. Plötzlich gerieth 
der Schlitten tnit den drei Kindern ans 
das bereits morsch gewordene Eis des 
Kanals Die Decke brach ein, und die 
Kinder stürzten in’s Wasser, wo sie 
crtranlen. Der Vater, welcher aus das 
Hilsegeschrei der Kinder thilse eilte, 
brach ebenfalls ein und fand mit seinen 
Lieben den Tod. 

N o r d e n. Hier wurden sechs Schau- 
spielerinnen vor der Ausführung von 

»Charleys Tante« durch Mohlenoxhdgas 
vergiftet. AetsztlicheHilse war bald zur 
Stelle; vier von den Fitinstlerinnen 
erhalten sich bald wieder, die anderen 
beiden schwebten mehrere Tage in 
Lebensgesahr. 

Provinx grffmsxlassaw 
Frankfurt Acht Jahre hat der 

nnbescholtene Maurer Karl Vetter, 28 
Jahre alt, treu und redlich bei einem 
Bannnternehnter gedient, als er sich« 
Ende September geliisten ließ, vom 

Zimmerplatze etwas lesatlholz zu ent- 
wenden. Mit Thriinen bitter der 
Mann unt ein ntildes Urtheil. Der- 
Staatsanwalt beantragt siins Monate 
Gefängniß. Das Gericht erkennt aus 
die Mindeststrase von einein Viertel-» 
jahre, weil der Werth des Holtes nur 
4 Mark beträgt und Becker noch unbe- 
strast ist. 

Hamburg Bei einein nnliingst 
in Dillingen stattgehabten Hirschtrei- 

» 

ben, hatte der Prioatier Peter Kall- 
mann das Gliick, eine Triplette zu 
schießen. Zwei Hirsche blieben im 
Feuer, der dritte oerendete etwa 300 
Meter nach dem Anschnsz. 
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Stett in. Der Magislrat und die 
Stadtverordneten html-inne beschlossen, 

IS den Oberbnrgermeiiter Stettineh Ge- 
« heimrath Hatt-n, tu verllagen, weil er 

"- bei einer EingcnteindnngosBerathung 

« 

die Zustände Gtahomo verwahrlost 
nannte. 

Polzim In dem Dorfe Damen 
tödtete der Gasttvirth str. im Streit 
seinen eigenen Lljahtigen Sohn, indent 
er ihtn tnit einetn schweren Peitschen- 
stiel die Schndeldette tertrttnttnette. 

Trept otv o. sti. Der von hier ge- 
bürtige Maschinist Vollntann von S. 
M. S. «Vlrlotin,« Zahn eines Voller- 
meistero, und einer seiner staunenden 
haben fiir die dnnh Tanihen bewirkte 
glückliche Vergnttg der Kasse und der 
Schisfdpapiere deo nntergegangencn 
Kanonenboots »Arie« eine Belohnung 
von je 600 Mart erhalten 

proz-ins Polen. 
Posen Der stanottier Winller 

vom hiesigen gu. Attillekie-d)iegitnent 
hatte neulich Abends mit drei Dienst- 
mädchen vor dein txtelsiiude deo General- 
Aotnmandoo einen kleinen Worttoechsel 
Da Wintler iietnlieh tnnt sprach, so 
erschien der in der rllnhe stehende Posten, 
der den Wintler nnsiot-dcite, weiter- 
zugehen. Tieel thnt Winller jedoch 
nicht, worauf ihn dei« Posten in’o 
Schilderhaus steckte. Winller entfloh 
alsbald and deitiielben, der Posten ver- 

folgte ihn und stieii dein Flüchtling doo 

Batonnet indentliiiiten Wintter brach 
zusammen nnd liegt icht schwer trank 
im Garnisonlaweth darnieder. 

Wollstein. Hier starb in Folge 
Herzschlageo im Alter von 54 Jahren 
der Rittersntsbesiner Volrod o. esse- 

gessenburg aus Wroniowh im reise 
otnst. Sein Hinscheiden wird wegen 

seiner allgemeinen Wohlthätigkeit und 

Lonalitu az(i;i-:::»iii bedauert. Von il«ni 
sriiisrt an.« rei- zten, als der Antisemi 
tismus in unserer Gegend weiten 
Fortschritte zu machen begann, dac- 
hier allgemein bekannte Wort her: 
»Den Antiieinitioinue kann ich nicht 
billigen; von den Juden lann man 
viel Chriftlicheo lernen.« 

Altar-ins Qstprcusirm 
G old a p. Nittergutobesinet Herzog 

in Schalumen beabsichtigt, ieiucn in 
der Nominter Haide gelegenen, Inn 
Morgen großen Marinoivoiee durch 
Entwiisfernna in eine Wiese umwan- 
deln zu lassen. Das Wasser soll durch 
einen Kanal nach dem kiioiiiinteflnffe 
abgeleitet werden. 

M e h l i a it. Die Stadtverordneten- 
versammlung lehnte die Haftpflichtoet- 
sicherung fiir die von der Stadt beschäf- 
tigten Arbeiter ab. 

Provinz Mestprcusiem 
Danzi g. Um sich zu rächen, dran- 

gen neulich drei iiiodrvieo in eine Krug- 
wirthschast nnd zwangen den Wirth, 
in feinem Komrtoir Zuflucht zu 
suchen, wo ihn einer der Burschen mit 
gespanntem tiievoloer bewachte. Dann 
fingen die beiden Anderen an, sämmt- 
liche Fensterfcheiben, Flaschen und 

»Glafer, deren sie habhaft werden konn- 
ten, zu demoliren. Ein Arbeiter, der 
zufällig due Lokal betrat und der Ber- 

’wiiftung Einhalt thun wollte, erhielt 
einen Meiserstich, der ihn lebensgefähp 

.lich verwundete. Als sich die rohen 
Patrone entfernen wollten, wurden sie 
von Schunleuten, die der Lärm herbei- 
gelockt hatte, dingfeft gemacht. 

Groß Nebrair Als man ausdent 
hiesigen Kirchhofe ein Grab machte 
und tiefer als gewöhnlich ging, stieß 
man auf ein Mafsengrah Nenn Ge- 
rippe, welche in Kalt lagen, wurden 
aufgefunden Man nimmt an, daft dav 
Grab aus der Peftzeil oder ans dem 
fchwedifchetr Kriege herstammt· 

Byeiuprovinp 
s A a che n. Im Aachener Walde sand 
sein Pistolenduell zwischen einem aud- 

"wärligen, hier iursiur weilenden Offi- 
zier und einem Studirenden der hie- 
sigen technischen Hochschule statt. Letz- 
terer wurde am Arm verwundet. Die 
beiden Dilettanten begaben sich in’s 
Ausland 

B a r m e n. Der Arbeiter Friedrich 
Sand-Um hatte sich in der Nacht auf 
dein Heimwege verirrt und war aus 
einen llalkosen gerathen, wo er ein- 
schlies itnd durch gistige Gase zu Tode 
lam. Arn anderen Morgen wurde er 

halb vertohlt ausgefunden 
N e n ivi e d. Aue einein neulich bei 

Rheinlsrohl erliohrten 390 Meter tiefen 
Bohrschacht der issutebesitrer Stoll und 
Fröbnes sprudelt warmes Thermalwas- 

»ser hanc-hoch empor-. 

s provinz grad-few 
H e r z b e r g· Fu Tointnitzsch erstick- 

ten drei unbeaussichtigte Kinder im 
sAlter von sechs, zwei und einein halben 
Jahre. 

Fl ö l l eda. In Rettgenstadt feierte 
der Veteran aus den Freiheitelriegem 

iTischlernieister stausmanth seinen 103. 
iGeburtstag Der Greis, der geistig 
noch rege ist, empfing viele Glück- 

lwünsche und Geschenke 
s Altoqu Frei-leiten 

B t- e s l a u. Durch ein großes Feuer 
ist das Rassineriegebaude der Zucker- 
sabrik Moll u. Co· in Asche gelegt wor- 
den. Die iibrigen Theile der Fabrik 
sind erhalten geblieben. Verbrannt 
sind unter Anderetn 70 Tonnen Cent- 
ner Zucker. Der Betrieb wird weiter- 

gesiihrt. 
Glogan. Der-seit dreiviertel Jah- 

ren in Untersuchung befindliche Stadt- 
hauptlassenrendant liaichan and Beu- 
then ist setzt von der hiesigen Stras- 
lammer wegen Unterschlagung amt- 

lichcr Gelder und Biichersatschungen zu 
zwei Jahren Gesangnisz und drei Jah- 
ren Ehrverlust sowie zur Tragung der 
Kosten verurtheilt worden. 

provink Heijlpørvigssxsolstpin. 
Brand bn t t el. Der Urheber der 

vielen Brandstistungen, die in der 
letzten Zeit hier nnd »in der Umgegend 
vorgekommen sind, scheint sent in der 
Person eines Maurere aus Brune- 
diittellsasen entdeckt in sein. 

L iig n ni l l o ste r. In nachster Zeit 
wird bierselbst eine Zeitung in dani- 
scher Sprache-, aber mit deutscher Ten- 
dent, zur Yluegabe gelangen. 

provink westkalm 
Dortntnnd Wie gewaltig sich 

unsere Ztadt entwickelt, zeigt die 
Thatsache, daß dieselbe ietzt bereits 
lltmnm Einwohner zählt, während 
Ende txt-D bei der Bottesiiislnng starl 
llt,0»0 vorhanden waren. 

Hagen. Der junge Kaufmann 
Richter, welcher, zur großen Bekümmer- 
niß seiner Angeborigen, lan nach der 
standedamtlichen Trauung spurlos ver- 

schwunden war, ist ale Leiche am Fuße 
des Hobensnburgselseno ausgefunden 
worden. Was der Grund dee offenbar 
am Hochzeitstage selbst veriibten Selbst- 
mor es gewesen. weiß man nicht. 

Zacsetu 
Dresden. Hier starb der durch 

seine Leistungen als praktischer Cl)irurg, 
wie durch seinen geraden Charakter 
und seine Menschenfreundlichkeit ano- 

eteichnete Generaluth des königlich sächsischen Atmeelorpe nnd zweite Leib- 
arzt der loniglichen Familie Dr. Ebri- 
stiart Paul Entil Jakobi im Alter 
von ist Jahren.—3m Königreich Sach- 
sen ist mit dem l. Januar eine neue 

Arzneitare erlassen worden, die unter 
Inderem folgende Bestimmungen ent- 

hält: »Aerzte und Wuudiithe, welche 
von den sitr ihre Kranken verschriebenen 
Arzneien einen Rabatt oder andere 
Bortheile vonr Apotheker annehmen, 
sowie Apotlseler, welche dergleichen 
bewilligen oder mit Aerzten und Wund- 
ärzten auf gewisse Prozente einen 
Antbeil am Gewinn oderunentgcltliche 
Lieserung von Medikamenten oder ande- 
ren Waaren lontrahireu, unterliegen 
einer Geldstrafe bis zu 150 Mark oder 
bei erschwerenden Umständen einer 
Haftstrase bis zu vier Wochen.« Die- 
selben Strafen werden denjenigen Apo- 
thelern angedroht, die sich zu solchen 
Vereinbarungen mit sogenannten Na- T 

turheilkundigen und anderen die Heils ! lunde betreibenden Nichtiirzten herbei- s 

lassen. 
Lerpzi g. Dieser Tage wollten 

drei bei der sächsisch-tbiiringischen Jn- I 
duftrie- und Gewerbeausftellung be-! 
schäftigte Arbeiter den Kanal unsern der i 
Ansstellung überschreiten Hierbei i 
brach einer der Arbeiter im Eise ein; ! 
die beiden anderen Arbeiter, welches 
dem Ertrinkenden zu Hilfe eilten, bra- l 

chen gleichfalls ein. Alle drei ertranken ? 
Wernersgriin Hier verun-; 

glückte der 251iibrige Maurer Glaser 
tödtlich, indem ein mit Langbolz be-» 
ladener Schlitten, auf welchem Gläser 
nnbesugt Platz genommen hatte, zufam- 
menbrach und den Maurer unter der 
Last begrub. Durch diese unglückliche 
Fiigung haben die Angehörigen Glä- 
serö nicht einmal Anspruch aus die 
staatliche Unfallrente. 

Zwi ckn u. Jm Nachbarort Nieder- 
dnslau beschlon der Gemeinderath mit 
Rücksicht darauf, daß die Wahlen der 
als Sozialdemotraten bekannten Berg- 
arbeiter Knotl als Gemeindevorstand 
nnd Fleifcher Gerber als Gemeinde- 
ältefter von der Amtshauptmannsittast 
Zwickan nicht bestätigt worden sind, 
keine Neuwalfl vorzunehmen, vielmehr 
den Beschruerdeweg zu beschreiten. i 

Thüringiftye Hintern 
E i i e na rh. Hier ist die Stockfabrili von J· Cavh niedergebrannt. 
K a h l a. Fiir den hiesigen Bürger-! 

meisterpostcn haben sich 4 Gerichts- « 
assessoren, 4 Ratheasselsoren, 16 Re-; 
ferendare und gegenwärtige Bürgers z 
meister, 8 Ingenieure und Techniker, T 

8 höhere Milliarg, 2 Nittergutsi l 
besitzen l Privatdozent, l Redakteur,l 
30 Subalterubeamte und Andere ge-; 
meldet. l 

Stadtilm. Die 41jahrige Frauz 
eines Vandwirths in Singen begab lich 
dieser Tage mit der brennenden Kuchen- I 
lamue in der Hand in die llnterstube, ; 
um nach ihrer geliihnit auf deni Sopha ; 
liegenden Mutter zu sehen. Plötzlichj 
fiel die Frau von Kramper befallen·I 
zu Boden. Die Lampe explodirte und : 
das brennende Petroleum setzte alsbald ; 
die Kleider in Flammen. Tie kranke; 
Mutter mußte unthätig zusehen, wiei 
ihre Tochter verbrannte. Der auf dad; 
Jammergeirhrei hin herbeigeeilteMann » 
erlitt schwere Brandwunden an Arm; 
und Brust. Die Aermste erlag ihrenE 
Leiden alsbald. Der in Nudolftadtj 
beim Militiir stehende Sohn verlor bei Z 
seiner Ankunft vor Schreck die Sprache. 

Jeeie gitådM 
Hain bur g. Dem Aueschufz siir die c 

Allgemeine lsiartenbawAuestellung in« 
Hamburg Wir halten die letzten Tage 
des verflossenen Jahres ein großeo 
Strick Arbeit, dafiir aber aiirh fiir den 
Beginn des :)liisstellungeiahres die Ne- : 

tvisiheit der allgemeinen Theilnahme 
gebracht. Zu deii Aiieschiisseii in Bel- 
gien, England, Holland, Frankreich, 
Schottlaiid und der Zihweiz sind iiene 

Unterausschiifse in kliufiland nnd Nor- 
wegen getreten. Aus dein Ansstellunge- 
plab schreiten die Arbeiten iiiaihiig 
voran. Tag grosiartige Hauptgebaude 
ist äußerlich sertiggesiellt und von den 
übrigen Gebäuden wird eines nnih dein 
anderen tirhtfertig Tie Annieldungeii 
fiir die Dauetausstelliing sind iii austei- 
ordentlithein llmsaiige eiiigelaufeii. 
Die wissenschaftliche Ilbtheilung wird 
unter der Leitung hervorragender liie 
lehrte-r iiiid der rlliitarbeit zahlreicherI 
berühmter Anstalten allen Besuiterm 
insbesondere aber den lsiarttiern Be- 
lehrung nnd Jiiiuen gewahren i 

Breinen Ein auf dein hiesigen 
Hollersee veranstalteteø Eisfest hat ein 
,.nasses« Ende genommen. Mitten auf L 

dein Eise war ein Podiuin aufgeschha 
gen, auf welchem ein Musiltorpg pla- 
zirt war Um die Musikanten vor dem 
Erfrieren zu bewahren, brannte ein 
niiichtiaer state-Soer auf dein Podiiiiu ; 

Durch die Hitze wurde aber auch dad« 
Eie- iniirbe, nnd plötzlich versank dad. 
Podiuin mit der Musitund dem Ofen; 
20 Musikanten iiiid der Wirth ded; 
Parthaiisee brachen ein; sie wurden 
indesi saiiimtlich gerettet. Nur die 
Instrumente find verloren gegangen. 

Glitt-using ! 
Oldeiiburg. Mit dein Dampsei; 

»Saliet haben acht leenbiiiger denl 
Tod in den Wellen gefunden und twar 
dei siapitilii H. Weinpe, die Ziiniiiei i 

leute Feldinetier-i«emwerder, Schritte- 
Jdafehii und Wölse-Elesletli, der Ma- 
trose Sohrhulz-Elisahethfehn, der Zwi- 
scheiideitsteward Pille Miihleii, der 
Maschinisi Nishi-Brote und der Biicker 
Meßlage-Lii"iiiiigeii. 

Yeaunfchweig. 
Blnnteiibiirg. Die Firan 

Brand u. i«.-iichiei·sz in Berlin hat sich 
erboten, siir Blaiiteiibnrg auf eigene-, 
Kosten eine Maikthalle zu errichten. l 

Die Stadt muß sich verpflichten, die 
bisherigen Wochenuiürttc aufzuheben,; 

ebenso wahrend der 45jährigen Bet- 
tragsdauer ein solches ähnliches Unter- 
nehmen weder zu gestatten noch selbst 
einzurichten. Nach Ablauf der genann- 
ten Frist geht die Martthalle in das 
Eigenthum der hiesigen Stadt über. 
Die stadtischeu Behörden sind iiber den 
Plan noch nicht schliissig geworden. 

Großh-worinnen Heil-m 
D a r m st a d t. Der Hofbuchhijndler 

Arnald Bergstriisiey ein hervorragender 
Nationalliberaler. Vorsitzer des Bor- 
senvereins deutscher Bachhiindler, lang- 
jähriger Stadtnerordneter, Abgeordne- 
ter zum hessiscben Landtag, ist nach 
langem Leiden gestorben. Er war 56 
Jahre alt. Als hessischer Premier- 
lieutenant 1866 bei Lausach schwer ver- 
wundet, trat er in den Buchhandel ein, 
worin er bald eine hervorragende Stel- 
lung als Perle-geh insbesondere sür das 
Bausach, einnahm. 

Bingen. Der landwirthschastliche 
Verein beabsichtigt, ähnlich wie in 
Mainz und Wonne-, auch in Bingen 
Obstmärkte einzuführen. Es sollen 
mehrere solche Markte probeweise abge- 
halten werden. Stadt und Kreis sollen 
um Unterstützungen angegangen werden. 

Mai nz. Die organisirten Maurer 
von hier und Wiesbaden schlossen ein 
Kartell ab, sich bei der nahe bevor- 
stehenden itohnbeweguug zu unter- 
stützen; in beiden Städten sichern sie 
sich 500 bis 700 Mark wöchentlich 
gegenseitige Ausstandsunterstützung zu. 

Invent. 
M ii n ch e n. Ein unbekannter Wohl- 

thäter hat dem hiesigen Kirchenban- 
verein 200,00t) Mark gespendet.—Jn 
der hiesigen Strafanstalt ist der Aus- 
seher Blindl von einem Sträfliug Na- 
mens Stadele ermordet worden. Sta- 
dele war in der Schuhmacherwerkstatt 
der Anstalt beschäftigt ttnd des Oeste- 
ren, da er ein fauler Bursche war, von 
dem Aufseher scharf angelassen worden. 
Als sich dieses liirzlich wiederholte, 
wurde der Strafling tviithend und stach 

« 

mit dem Schusterpfriemem welchen er 
gerade in der Hand hatte, dem Auf- 
seher mitten ins Herz. 

Aug S b u r g. Für den Kreis Schwa- 
ben und Neuburg hat sich hier ein Ge- 
schworeneuverein mit 320 Mitgliedern 
gebildet. Der Jahresbeitrag beträgt 
5 Mark und die linterstiitzung während 
des tsleschivorenendienstes 5 Mark pro 
Tag. Als Vorstand wurde Bankier 
Storr in Donautvörth gewählt. 

Deggendorf. Wie an verschiede- 
nen Orten des Banerischen Waldes, 
wurde kürzlich auch hier eine außer- 
getvohnliche Meteorerscbeinung beobach- 
tet« Abends 9 llhr fiel in den Hos- 
raum eines hiesigen Anwesens blitz- 
attig ein Meteor-nein nieder und schlug 
unter starkem ttnall zwischen Graun- 
pslastersteincn auf. 

D i n i e t H b ii h l. Der Gendar- 
merie Machtmeister Friedrich wurde 
Nachtt- auf einem Patrouillengang von 
dem ihn begleitenden Gendatm durch 
einen singelschusz mit dem Dienst- 
gewehr lebenegefahrlich verletzt. Die 
That soll vorsätzlich ausgeführt worden 
sein, weshalb auch der Thäter Men- 
darin Schäfser von hier), der sich auf 
einen ungliicklichen « ufall hinaus- 
zureden versucht, verha tet wurde. 

Niirn berg. Als Zeit fiir das hier 
stattsindende 12. Deutsche Bundes- 
schiesieu sind nunmehr endgiltig die 

! 

Tage von Sonntag den 4. bis Sonntag 
den ll· Juli festgesetzt. 

N e g e n o b u r g. Der österreichische 
Fiatumerer tsirnf Borrnberg hat der 
Stadt Neneuoburg 15,0«0,«00 Gulden 
fiit wohtthiitige Zwecke teftamentarisch 
überwiesen-Dieser Tage fuhr ein 
Knabe mit einem Schlitten iiber die- 
Anhöhe bei der Wurstkiiche hiuab,j 
lonute den Schlitten nicht mehr auf-s 
halten und sturzte mit ihm in die 
Donau. Ein 1uuger Mann sprang 
sofort in den Strom und rettete den 
Knaben, nachdem ed ihm erst bei der 
eisernen Vriicke gelungen war, an’t5 
Land zu kommen, mit eigener Lebens- 
gefnhr vom sicheren Tode. 

Schweinfurt. Die hiesige auto- 
matische singelsabrik bon F. Fischer 
wurde fiir Luni-Juni Mark an Simon 
Lessing in Bamberg verkauft. 

Würzburg Da die Raume des 
mineralogisch - geologifchen Instituts 
im alten llniversitiitegebiiude den heu- 
tigen Anforderungen in keiner Weise 
mehr entsprechen, sind zur Schaffung 
geeigneter kliiiumlichteiteu oder eines 
Neubaueg bereits einleitende Schritte 
beim iiiiltuet-:).liiiiisterium geschehen 
—Ter Biicherbestaud der Universitäts- 
bibliothek zählt zur Zeit etwa 325,000 
Bande. 

Zu- dcr Blicitipfalp 
Spetser. Das pscilzisrhe Lehrer- 

Waisenstist hat pro Wirt an 172 Leh- 
rerivaisen die stattliche Zitnime von 
ll-5·59 Mark zur Vertheilung gebracht· 
Jni jenseitiaen Vahern betrug die 
llnterstiitzinnsesntnme its-»Mit Mark. 
Jni ganzen Königreich belaust sich also 
die an die Lehrerwaisen vertheilte 
Summe and deni liaherisrli-pfiil;ischen 
Lehrerwaisenstist ans 72, l 19 Mark, die 
fast ans-schließlich aus Zuwendungen 
und Veranstaltungen des Baherisehen 
Lehrecstiereine aufgebracht werden. 

Ludtvigghasetr Der Vikar der 
protestantisehen Pfarrer ll. Osthelder, 
hat sich durch einen tlleesiersehnitt in 
den Hals entleilIt. Der Leliensmiide 
litt schon einige Wochen an Verfol- 
gnnaöioahn 

Wolsstein Dieser Tage waren 
ed 25 Jahre-, daß Lehrer Berlratn hier 
wirkte Der hiesige Stadtrath sah sich 
deshalb veranlaßt, ihtn eine Gratifika- 
tion von 150 Mark zu gewahren. 

Was ist 

Ein 

Wirklich 
Wunderbarer 
WOHLTHAETER 
Der 
Kranken 
Kinder. 
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Vor Aufnahme 
des Inventars haben wir beschlossen, unser 
Lager von Herbst- und Winterwaaren zu 

herabgesetzten Preisen 

zu reduziren. 
Sollte es Jhr Wunsch sein, sich einen 

guten Heizofen zu niedrigem Preite anzuschaf- 
fen, sprechen Sie vor bei 

HEHNKE8( CO. 
Eine 865.00 Maschine 

HlZV 
Bank mit Order und Tom-am 

III-LICin siikm Hklllluwll 
etnindclnde Nühs M ll Ich Mc 
»Na-c- Ren-ste. 

Beste. 
Styl. Billisitr. 

Wnsd n irgend Je- mang und cr end- 
tvo auf 10 a e 
Probe verfchi t, 
ohne einen Cent im 
Voraus bezahteu 
su müssen- 

Schrcfiliche Garanm 
Iür 10 Jahre mit 
eher Maschine- 

Eine erste Klasse Nabmaschine. 
durchwiZ in bester Weise herge- 
stellt. esitzt alle modernen Ber- 
besseriinaiu und die me anische 
Cotistruttioii ist ei e sol e, da 

819 50 .-« i« einfach init großer Stärke tin 
. 

’- A Dauerbasti teitderbiiiidetiist,tvos 
« durch das reteii erleichtert wird Und 

utid die Maschine nicht au er 
qpupon erniingtoiiiiiien kann. Diese be 

nat-i schnell und macht einen bet- wettnc.0.1). fetten Stich init irgend einem 
gpkk Mk Aioirn oder Material, Jmiiiet 

b ertia sur den Gebrau unbet- Vko c m· leichlich in Schnelligkei Dauer- 
sidtekt. gastigteit und Arbeit. Beachtet 

die solgenden Punkte der Sude-ib- 
ritat: 

".. »i» sTYl so. 55. «ARI.INCTOII." 

Ter obere T eil der,.Arliiigton-« schwingt aus datentirter balbriinder Angel und wird mit etner 
TaumeiisSchraube est niedergenalien Starb daiierbast, zierlich tiud schon im Entwurf, und vritedtvoll mit 
Gold oriiaiiientirt. Tsie Bett-sehnte tuit abgerundete steten uiid ist eingelegt, nui gleich init der Tisch-Platte zu 
lein. Höchster Arm —- ders auiii unter dein Arm ist fix-g Zoll boiti und si Zoll lang. Tieser gestattetf daß 
die glotzten Rocke und sogar Quilteii eiialit toerden sonnen. that einen Selbst-Einsädler iiii weiter keine 
cessniing. als das Auge der ItiidisL as Nåbschiss ist ttilinderlorinig ofseii ati einein Ende, vollständig 
Lelbsttiidelnd und leiedt hinein- und lseraiiaziibebeiiz die Siitile niniitit eine irosze Ltiiiiiiiitat Zunru aus- Der 
saht-Regulator ist aus der Platte der Maschine ebenso der Stuilenstkiuswietlen und ist niit einein Maa 

stad versehen welcher angiebt. wieviel Stiche aus den Zoll gemacht werden, und kann doii 8 bis aus 82 Sti 
regulirt werden« spat eine dotibelte Währung von beiden Seiten der Nabel, tiersel1ltiiieiiialet, das Material 
Iiirchiiiniibeiix bleibt niemals bei einein Saum steifem die Bewegung ist tiositib; bitt teiiieFedern zum Brechen Dderaußercrdniing iittoinineiiz kann je nach Wunsch erliodt oder lseriiiitergelasseii werden. Der Zwin- ioird durch automatischen Spulen-Auswscklcr automatisch nnd iusrsett gleichmäßig ausgetiiirtelt, o ne 
ietsalten zu werden. Tie Maschine iicibt nicht. wenn der Zion-n ans die Stuile getoiitelt wird. Bei te ·- 

iveftmep Die Maschine bateine leichte Bewegung eriiiudet den Liserateut nicht, macht weni L km und 
iitls sebrschnell Tic Naht ist ein dotibelter Verschliisittich aus beiden Seiten gleichniit ig, tiut sich nicht 
iiiisasein und kann ioahiend des Naheiis iscrsieiu weiden Tic Spannung ist eiiie slii eFedertbaiiiiung. Iie Zioirii non « bitt lbttStiulen ausnimmt, obne eweclnelt in werden. Kommt niemals außer Ordnung. Tie Rahel ist eine Terade telbst sevbare Nabel. ach aus einer Seite und taiiii iiiibt salsch eingesetzt werden. 
Der Schlagbaum er Nabel ist rund. tion oerbartetem Stalsl gemacht. mit celbelsalter unten. wodurch )ei-iniedeii wird, das; das Oel ans das Material toiniut ; urechtmqcheude »Beqean«s«: Alle»B-a ings snd aus oertsartetent Stahl nnd leicht zurecht ein stellen iui einein Schrauben sehn-. Alle verlorene Bewegung kanuantgenominen werden und die Maschine talt aut Lebend-seit Zeit-eh t: Jede Maschine ist niil dem 

itstbiss en Werkzeug lind Zubelzör oerselseiix auserdein ist noch eine mit Sammet aus elegte Metallschachtel 
Jeige ist, tooriti folgendes Zubetiisr enthalten t: Ein tirttiiisler iiiid Summler ein Einosset eiii »Willst-tos- letttesI ein »Set" oon dier Saumern toerschiedene Breiten bis zu K Zoll)v eilt Aiisllelsmtt km Untern-chin- 
siii tiirzer oder sesseliider Fuß und ein Zmiruschiieider Tie Locken-hell ist tioii der seiiisten Qualität 
Eichen- und Walniiszssbotk gotiuscher Tretet und Schuhu-due uiitel·iilaitirte Ringe an den Schuolåden, beschiiy tur Kleider am Mad and eine Vorrichtung iitn deti Riemen auszulegen 
i h ch lio e Presse sür f direkt vom Fabritauten und spare Bcza lt ni t Nähmaschtuen kau t die Prosite der Aqenten u.0äudlet. 

Unsere gro e Ostern-. System isi unser sveiieller Wams-Preis, aber uiii 
nese bochgradi te ll ijbiiiasituneiiiss eldiu bringen. machen nur diese stieziellessouuons 
:tserte, wona sedein Lislerdussesl lattess Geleitenbeit gelmleii ist. eine erster Klasse Tom-Im 
Isatsuiaschittc zu solch niedriger Lsserte zu bekommen LiesEiiitisaiiiitdiiii VI8.50 Ro- 2090 
baar nnd Eouvon ioerdeii ioir eine. ioie ubeii beschriebene Maschine vorsichtig tier- gültig site nickt und iiraiitiren wir dieselbe unbeschädigt anzukomnien nach irgendwo der- 
chiiten ineschtistliche logalsrige Garantie mit Ieder Maschine Tit-Z Geld nsird 35 oo iach WitagigerProbe wieder Hitiiiiererstattist wenn die Maschine nicht so ist« wie - 
inge eben. Beicfiiitisang von im, alg oertrauengoolle Garantie iiiidVersendiinge- wenn km »Hm into ten werden wir eine Maschine aus 20 Tage Probe derschieten sur Ili- m. Wenn km Yme mm Sie 30 Tage Probe ooriiiedeii. bevor Sie be ableu. to senden Sie uin einen unserer du iriisieti illustrirten Katatvge mtt euqiii eu. welcher oauig angiebtioie wir Nab- 
naschiiien iriiendiou und zu irgend « euiaiid zu den uiedrigsten Taliritationdisreisem 
ibne einen Cent im Voraus tu zahlen, tierschikteii. Ter beste Eil 

Westasien-«- 
laii ist« den aussen YOU This betrag mit der Bestellung ii schicken, wodurch Sie Sie-i dabei stinkells katlkß nicht, os Z- toß ein Couvon mit jeder estellunn geschickt werden tiiusz. 

soresstee tu voll: cÄskI SUYSRS« UNION, 
III-IN I. th site-n st» sii 2990 Nase-so- Ul-· 


